
QUEERE
JUGENDLICHE
IM LÄNDLICHEN RAUM

NEUE FÖRDERPERIODE 2026/27

FÖRDERUNG DURCH DAS PROJEKT

BEWERBT 

EUCH JETZT!

IHR WOLLT EURE  

STRUKTUREN 

SENSIBILISIEREN?

IHR PLANT 

EIN QUEERES 

JUGENDANGEBOT?



Mehr Angebote für  
junge Queers schaffen!

WAS WIR BEOBACHTEN:  
QUEERE JUGENDLICHE IM  
LÄNDLICHEN RAUM FINDEN  
ZU WENIG ANGEBOTE VOR

Jugendarbeit unterstützt junge Menschen 
in der spannenden sowie herausfordernden 
Lebensphase Jugend. Queere Jugendliche 
können von diesem Potenzial oftmals nicht 
ausreichend profitieren, denn sie befürchten 
und erleben auch in Angeboten der Jugend-
arbeit Ausschluss sowie Diskriminierung und 
bleiben ihnen deswegen häufig fern. Queere 
Jugendarbeit macht dieses Potenzial auch für 
junge LSBTIQ nutzbar und umfasst dabei

• 	Angebote, die sich spezifisch an junge 	
	 LSBTIQ richten (queerspezifische  
	 Jugendarbeit)

• 	Queersensibilisierung aller Angebote  
	 der Jugendarbeit (queersensible  
	 Jugendarbeit)

Zwar widmen sich in Hessen immer mehr 
öffentliche und freie Träger dem Themenfeld 
sexueller und geschlechtlicher Vielfalt und 
der Stärkung queerer Jugendlicher, doch ein 
Ungleichgewicht zwischen städtischen und 
ländlichen Regionen ist nicht zu übersehen. 
Somit ist gerade die Teilnahme an queer-
spezifischen Angeboten für junge LSBTIQ 
in ländlichen Regionen Hessens oftmals mit 
langen Wegen und weiteren Herausforde-
rungen verbunden. 

Um den Bedarfen queerer Jugendlicher in 
ländlichen Regionen begegnen zu können, 
müssen queerspezifische Jugendarbeitsan-
gebote weiter auf- und ausgebaut werden. 
Gleichzeitig sollten sich junge Queers in allen 
Angeboten der Jugendarbeit wohlfühlen und 
somit braucht es ebenso weiteren Auf- und 
Ausbau von queersensiblen Strukturen und 
Regelangeboten. 

Um bestehende Lücken zu verringern, setzt 
die Landesfachstelle Hessen „Queere Jugend-
arbeit“ seit 2022 das Projekt „Queere Jugend- 
liche im ländlichen Raum“ um. 

Das Projekt unterstützt lokale Kooperations-
partner_innen in ausgewählten Landkreisen 
finanziell und ideell beim Auf- und Ausbau 
queerspezifischer Jugendfreizeitangebote in 
ländlicheren Regionen. Die neue Förderpe-
riode ab April 2026 unterstützt zudem lokale 
Kooperationspartner_innen beim Vorhaben, 
die Queersensibilisierung eigener Strukturen 
und Angebote zu voranzutreiben. 

Mehr Informationen zum Projekt unter: 
www.queere-jugendarbeit.de/lr
 

https://www.queere-jugendarbeit.de/lr


AUSWAHLPHASE
Januar 2026

Werdet Teil des Projekts!

Ihr wollt ein Angebot für junge Queers  
schaffen, aber euch fehlt z. B. die  
Finanzierung? 

Ihr wollt eure Angebote für junge  
Menschen queersensibler machen, aber  
ihr wisst nicht, wie ihr anfangen sollt? 

Dann werdet Teil des Projekts „Queere  
Jugendliche im ländlichen Raum“!  
So könnt ihr eure Ideen umsetzen und  
erhaltet vom hjr  Unterstützung durch:

•	 Finanzielle Förderung von bis zu 8.000 € 	
	 für die Förderperiode 2026 / 2027

•	 Individuelle Unterstützung und Beratung

•	 Teilnahme an der Fortbildung „Einstieg
	 in die queere Jugendarbeit“

•	 Vernetzung mit anderen Projekteil- 
	 nehmer_innen in regelmäßigen  
	 Online-Jour-fixes sowie beim  
	 Vernetzungstreffen am 23.03.2026

FORTBILDUNG, VERNETZUNG 
UND BIS ZU 8.000 €! 

WER KANN SICH BEWERBEN?
Alle Interessierten aus freien und öffentlichen 
Trägerstrukturen in Hessen, zum Bespiel  
Jugendverbände, Vereine, Jugendpflegen,  
Jugendämter. Möglich ist auch eine Koope
ration zwischen verschiedenen Trägern.

Ihr möchtet euch bewerben, aber es fehlt 
euch ein Träger als Kooperationspartner? 
Meldet euch und wir suchen gemeinsam 
nach Möglichkeiten!

BEWERBUNGSPHASE
bis zum 31.12.2025

UMSETZUNGSPHASE
April 2026 bis 

März 2027

KENNENLERNPHASE
Februar bis März 2026 



So könnt ihr euch bewerben!

Bewerbt euch bis zum 31.12.2025 über unser Online-Formular:

•	 entscheidet euch dabei für einen Schwerpunkt:

	 Schwerpunkt „Queerspezifische Jugendarbeit“
	 Aus- oder Aufbau eines Jugendfreizeitangebots explizit  
	 für queere Jugendliche (z. B. Queerer Jugendtreff)

	 Schwerpunkt „Queersensible Jugendarbeit“
	 Aus- oder Aufbau von queersensiblen Strukturen 
	 und Regelangeboten des eigenen Trägers

•	 Legt eine Person fest, die das Projekt koordiniert  
	 und Ansprechperson für den hjr ist

•	 Berücksichtigt dabei unsere Projektziele  
	 und Qualitätsmerkmale queerer Jugendarbeit 

Wenn ihr euch erstmal informieren möchtet, nehmt am  
Online-Informationstreffen am 10.12.2025 (14 Uhr)  
teil oder ruft an / schreibt eine E-Mail:

Toyah Kaufmann
Projektreferentin „Queere Jugendliche im ländlichen Raum“
Telefon: 0176 34321499
Mail: toyah.kaufmann@hessischer-jugendring.de

Informationspflicht nach Art. 13 + 14 DSGVO unter
www.queere-jugendarbeit.de/datenschutzerklaerung

Gefördert aus Mitteln des Hessischen Aktionsplans  für Akzeptanz und Vielfalt.

In Kooperation mit

VIELFALT SCHÄTZEN
Antidiskriminierungsstelle
Hessisches Ministerium für

Arbeit, Integration, Jugend und Soziales

Gefördert durch:

https://www.hessischer-jugendring.de/veranstaltungen/queere-jugendliche-im-laendlichen-raum-interessenbekundung-foerderperiode-2026-2027
https://www.queere-jugendarbeit.de/lr/
https://www.queere-jugendarbeit.de/wp-content/uploads/2025/01/Broschuere_HTSQJA.pdf
https://www.hessischer-jugendring.de/veranstaltungen/infoveranstaltung-queere-jugendliche-im-laendlichen-raum-10122025
https://www.queere-jugendarbeit.de/datenschutzerklaerung

